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Interorthodoxe Vorbereitungskommission für die Heilige und Große
Synode (Chambesy/Schweiz,

Die orthodoxe Diaspora
Genehmigter ext

Die Regıionen, in denen in einem ersten Stadıum Bischofskonferenzen errichtet WeI-
den sollen, werden WIE 01g bestimmt:

Oord- und Miıttelamerika
I1 udamerıka
111 Australhien

Großbritannien
Tankreıc

VI Belgien und Holland
VII Österreich und Italıen
EBB Deutschland

Die 1SCHNOTIe der Dıaspora, die in der Dıaspora wohnen und in mehreren Regionen
Geme1inden aben, werden Miıtglieder der Bischofskonferenzen dieser Regionen se1n.
ugle1ıc werden S1e ihre Jurisdiktion über die schon bestehenden Gemeinden, dıie
nıcht in den oben genannten Regionen enthalten SInd, ausüben.

Der Entwurf einer Ördnung, welcher VO Sekretarıat ZUT Vorbereıtung der eılıgen
und Großen Synode nach dem VOIl der Vollvers  ung enehmigten Verfahren C1-
stellt werden soll, wird auf der rundlage des VON der Drıtten Interorthodoxen OTrTDEe-
reitungskomm1ss1ıon genehmigten Textes (S 26)7 Bezugn  e auf dıe bereıts
bestehenden orgaben Von Bıschofskonferenzen und 1m Rahmen der orthodoxen ka-
nonıschen Tradıtion ve werden. Den endgültigen eschlu. aruber wıird dıie
ünftige Vierte Vorkonzıihilare anorthodoxe Konferenz reffen

Diesen Bıschofskonferenzen, dıe auf eschliu der Vlierten Vorkonzılhlaren Panortho-
doxen Konferenz konstitulert werden sollen, soll die Verantwortung übertragen WEeTI-
den, den Entwurf ihrer Geschäftsordnung In selinen Eınzelheiten vervollständiıgen
und diesen noch VOIL der Eınberufung der eılıgen und Großen Synode in dıe Praxıs
umzusetizen Es ware sınnvoll, WENN die Vorschläge en! dieser ase der Um:-
setzung in den Bıschofskonferenzen nach Möglıichkeit einstimmı1g oder mehrheitlich
genehmıigt würden.

1€. den Bericht und dıe auf Griechisch veröffentlichten exte in EDiskepsis 498 (30.1 1.1993)
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Die Vorsitzenden der Bıschofskonferenzen Dberufen alle Zusammenkünfte der Bischö-
fe ihrer Regıon (hıturgische, pastorale, verwaltungsmäßige USW.) eın und führen el
den Vorsıi1tz. Be1 Fragen VON allgemeinerem Interesse, be1 denen auf eschlu der Bı-
schofskonferenz eine panorthodoxe Behandlung notwendig ist, wendet sıch iıhr Vor-
sıtzender den Ökumenischen Patrıarchen ZUT Klärung des weıteren Verfahrens
nach der anorthodox geltenden Praxıs.

Die Odoxen rchen Ssınd daran gebunden, S$1e keıne Aktıonen unternehmen,
dıe dem oben eschriebenen Weg ZUT kanonischen LÖösung des Dıaspora-Problems
chaden könnten, einschlıeßlic der Schaffung Bıstümer neben den schon be-
stehenden in der Dıaspora. Statt dessen sollen dıe besagten rchen in ihrer 1gen-
schaft als Mutterkirchen es Ööglıche tun ZUT Erleichterung der el der Bı-
schofskonferenzen und ZUT Wiederherstellung der normalen kanonischen Ordnung in
der Dıaspora.

Es folgen dıe Unterschriften der Vertreter der
rchen, die der Konferenz teilgenommen
a  en

Aus TIeC übers. VOoN Athanasios asdekis, Ökumenische Centrale, Frankfurt a.M

Die Autokephalie un: die Weise ihrer Proklamation

Genehmigter ext
DIie Interorthodoxe V orbereiıtungskommission erörterte dıe ekklesiologischen, kanon1i1-

schen, pastoralen und praktıschen Dımensionen der Institution der Autokephalie In der
Orthodoxen IC Dies geschah auf der rundlage der Beıträge der eılıgen O-
ACMN tchen und der vorgesehenen 1NTU.  ng des ekretärs ZUT V orbereitung der eılı-
SCH und Großen S5Synode der OdOxXxen C ZUT rage der Autokephalie un! der
Weise ihrer Proklamation. S1ıe kam folgenden Ergebnissen:

Die Institution der Autokephalıe TUC in authentischer Weılse eine der wesentlıchen
Sıchtweisen der orthodoxen ekklesiologischen ITradıtion über dıe Beziıehung der Oka-
len ZUT weltweiten 1C Gottes aus Dıese tiefe Bezlehung der kanonischen nstıitu-
tiıon der kırchlichen Autokephalıe ZUT orthodoxen ekklesiologischen Lehre über dıie

TC erklärt sowohl dıe Empfindsamkeit der einzelnen autokephalen Ortho-
doxen rtchen be1 der Behandlung der bestehenden TODIeme bezüglıch der rel-
bungslosen Funktion der Instıtution, als auch deren unsch, selbst Uurc ausführli-
che Darstellungen ZUT Würdıgung desselben und für dıe Einheit der OdOoxen Kır-
che beizutragen.
Die Perichorese zwıschen un weltweiıt (Örtlichkeit un! Ökumenizität),
welche sıch Aaus der orthodoxen E  esi0logie konsequent erg1bt, bestimmt die
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gische Bezıehung zwıschen der verwaltungsmäßigen Urganısatıon und der Eıinheıt
der Kırche Aus diesem TUun! wurde bezüglıch des Stellenwerts der Institution der
Autokephalıe 1m en der rthodoxen TC Vo Übereinstimmung festgestellt.

Übereinstimmung wurde auch Testgestellt bezüglich der notwendıgen kanon1-
schen Bestimmungen für die Proklamatıon der Autokephalıe elner Ookalen rche,

bezüglıch der Zustimmung und der Aktıvıtäten der Mutterkırche, bezüglıch der
Herbeiführung der panorthodoxen Zustimmung SOWIe bezüglıch der des
Ökumenischen Patriarchats und der übriıgen autokephalen OdOXen Kırchen be1
der Proklamatıon der Autokephalıe. ema dieser Übereinstimmung gılt

Die Mutterkirche nımmt das erlangen elner ıhr unterstellten Kırchenregion
und würdıgt dıe bestehenden ekklesiolog1ıschen, kanonıschen und pastoralen Vor-
aussetzungen ZUT Verleihung der Autokephalıe. Wenn dıe lokale 5Synode als das
Ööchste kırchliche rgan ihre Z/Zustimmung dazu gegeben hat, unterbreıtet S1e einen
entsprechenden Vorschlag das Ökumenische Patriıarchat ZUT Feststellung der DaN-
orthodoxen Zustimmung und informiert dıesbezüglic dıe übrıgen Okalen autokepha-
len rtchen

b) Das Okumenische Patrıarchat teilt gemä den panorthodoxen Gepflogenheiten
Urc e1in Patrıarchalschreiben les hlerzu Relevante mıiıt und bemüht siıch dıe
panorthodoxe Zustimmung. DIie anorthodoxe Zustimmung wiıird Uurc dıe Einmür-
igkeıt der 5Synoden der autokephalen rchen ausgedrückt.

em der Okumenische Patrıarch dıe Zustimmung der Mutterkirche und die Dan-
orthodoxe Zustimmung ZU Ausdruck ringt, proklamıiert 6F Urc dıe Herausgabe
des entsprechenden Patrıarchaltomos offizıell die Autokephalıe der Kırche, dıe diese
erbeten hat Dieser Tomos wırd unterzeichnet VO ÖOkumenischen Patrıarch Es ist
erwünscht, dieser auch VON den Vorstehern der autokephalen rchen, auf jeden
Fall VO Vorsteher der betreffenden Mutterkırche unterzeichnet wird.
Die Lokalkırche, die autokephal erklärt wurde, wırd als gleichberechtigte GK in
dıie Gemeiinschaft der autokephalen rthodoxen Kirchen eingeordnet und enleßt alle
panorthodox festgelegten kanonischen Vorrechte (Diptychen, Gedenkgottesdienste,
interorthodoxe Beziıehungen uSW.).

Anmerkungen: Der Inhalt des 3C wurde ZUT besseren Ausarbeıitung dıe nächste
Interorthodoxe Vorbereiıtungskommission verwlesen, welche sich auch die einmütige
Haltung der lokalen rthodoxen rchen dazu emühen wird. Auf diese Weılse wird dıe
Arbeit über dieses ema abgeschlossen.

Es folgen die Unterschriften der Vertreter der
rchen, dıe der Konferenz teılgenommen
en
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Kommunique
Die Interorthodoxe Vorbereitungskommission für die Heılıge und TO Synode der

rthodoxen IC kam VO E November 1993 1m rthodoxen Zentrum des Oku-
menıschen Patrıarchats ın Chambesy, Genf£., ZuUusammen Die Arbeıiten der Kommıissıon
begannen mıt einer panorthodoxen Göttlichen Liturgle. An der Begegnung nahmen De-
legatıonen der Okalen rthodoxen tchen teil

Den Vorsıtz der Kommıissıon hatte se1ne Eminenz, Metropolıt Geron Chrysostomos
VON Ephesos, Vertreter des Ökumenischen Patrıarchats; ıhr Sekretär WaTlT se1ine Eminenz,
Metropolıt Damaskınos VON der Schweıiız, Sekretär ZUT Vorbereıitung der eılıgzen und
Großen Synode.

Aufgabe der Kommıissıon Wäal einerseıts dıe Vervollständigung der einmütigen Hal-
Lung der orthodoxen Loka  Ichen ZUT rage der orthodoxen Dıaspora und andererseı1ts
die 1U nach einer einmütigen Haltung über dıe Fragen der Autokephalie un der
Weise ihrer Proklamation SOWIe der Autonomie und der Weise ihrer Proklamation
ach der Eröffnungsansprache des Vorsıiıtzenden der Kommı1ss1ıon und nach dem ergan-
zenden Berıicht des ekretärs über dıe rage der orthodoxen Diaspora, dıe noch nıcht
geklärten Aspekte betreffend, des welıteren nach der ausführlichen Eınführung, Darstel-
lung und Auswertung des Themas der Autokephalıe und der Weise ihrer Proklamation,
hat die Kommıission eingehend diese beiıden Fragen erörtert Die rage der Autonomie
und der Weise ihrer Proklamation wurde Zeıtmangels die nächste Sıtzung
der Interorthodoxen Vorbereitungskommission verwliesen.

urc das Studium beider Fragen kam dıe Interorthodoxe Kommıissıon W1Ee 01g ZUT

Darstellung der einmütigen Haltung der rthodoxen tchen

a) In einem zusammenfassenden und inhaltsreichen ext eschrıe S$1e einerseıits dıie
Regionen, In denen Bischofsversammlungen sıch konstituleren sollen, und anderer-
se1ts dıe Prozedur der schrıttweisen Entwicklung be1 der orthodoxen Dıaspora ın den
Jeweıligen Regıionen DIS ZUT Eınberufung der eılıgen und Großen Synode.
Vom Sekretariat ZUT Vorbereıtung der eılıgen und Großen S5Synode erbat S$1e die
Ausarbeitung elner Ordnung ZUT Arbeıtsweise der Bischofsversammlungen, dıe für
dıe Übergangsperiode der Urganıisation der orthodoxen Dıiaspora gültıg se1n soll Dıie-

Ordnung soll ZUSsammen mıt dem dazugehörigen Dossiıier der Panorthodoxen
Vorkonziliaren Konferenz unterbreıtet werden. Z7u dıesem WEeC hat dıe Kommissı-

das Sekretariat gebeten, innerorthodoxe Konsultationen ZU Studium SeEWISSeETr
Aspekte dieser rage organısleren.
In einem zusammenfassenden und inhaltsreichen ext hat S$1e dıe einmütige Haltung
der Odoxen rtchen ZUT rage der Autokephalie und der Weise ihrer Prokla-
matıon festgelegt, das hıerbeli befolgende ertTahren eschrieben und einıge
Aspekte dieses TeENSsS für eın ergänzendes Studium dıe nächste Sıtzung der
Interorthodoxen V orbereitungskommission verwliesen.
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Die Kommıiıssıon hat den unsch geäußert, daß dıe nächste Sıtzung der Interortho-
doxen Vorbereitungskommission urc den ÖOkumenischen Patriıarchen bald als
möglıch einberufen wird.

Chambesy, Genf, den 13 November 1993 Sekretarıat ZUT Vorbereıitung der eıl1-
SCH und Großen Synode

Aus TIeC übers. VON Athanasios asdekis, Okumenische Centrale, Frankfurt a.M


